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The IVlarine, Insurance Company Limited,
Compagnie d'assurances contre les risques de transport, ä Londres.

Fe domicile juridique de la coiiijla^riiie j><>ur le canton do Herne est elu
cliez Monsieur Boy de la Tour, notaire, a St-Iiuicr.

Xeurhutel, le 8. Mai 18ftl.
I'our la Marine,

(L). ülii Le directeur, fonde de /iiiurnirs eil Suisse:
Ali'. IIoniMiiiiii.

Handelsregister. - Registre du commerce, - Registro di commercio.

1. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Kanton Ziiricli — Canton de Zürich — Cantone di Zurigo

185)1. (i. Mai. Zürcher Strassenbahn-Actieiigesellschaft in Zürich (S. H.
A. H. vom 1. Oktober 188!), pag. 755'). Aus dein Direktionskomite sind
ausgetreten: Adolf Nubhnlz. Dr. Ktnil Welti-Fscher, Georg Stolt und Dr. Gart Eduard
Bertsohinger, und es bestellt dasselbe zufolge Neu- und Bestätigungswahlen
nunmehr aus folgenden Mitgliedern: Eduard Guyer-Freuler von und in Zürich,
Präsident, Eduard Sebneeli-lierry von Ziiricli, in Enge, Vize-Präsident, Gonrad
Dleuler-ttiini von und in Piesbach, Heinrich Krainer-v. VVys.s von und in Ausser-
sihl, Theodor Spiihler von Zürich, in Enge, Friedricli I.ooser von Bischofszell,
in Zürich. Diese Mitglieder sind durch die Generalversammlung gewählt. Die
durch den Austritt, des ohgenannten Dr. G. E. Hertsehinger erledigte, von der
Strassenhahnkoinmission Ziiricli zu besetzende Stelle des siebenten Mitgliedes
des Direktionskoinites ist noch nicht wieder besetzt. Der Präsident oder der
Vize-Präsident oder ein anderes Mitglied dieses Direktionskoinites zeichnen
kollektiv mit dem Sekretär (wie bisher Dr. Heinrich Hürlimann von Wald, in
Piesbach). Geschäftslokal: Glaridenstrassp Enge RH.

P. Mai. Die Finna E. Stailelhofer, Löwenapotheke in Zürich (S. II. A.
P. vom 2t. April 188!), pag. 3311 ist in Folge Hinschiede* des Inhabers
erloschen.

Ii. Mai. Inhaber der Finna .1. Wilhelm, Löwenapotheke in Zürich ist
Jacques Wilhelm von Peichenburg (Sehwyz), in Ziiricli. Apotheke. Lüwenplatz,
Esteristrasse 12.

Kanton Bern — Canton tie Berne — Cantone fli Berna

Bureau Fmubrunuen.
lsi»t. 0. Mai. Holzstoff-Fabriken an der Emilie in Bätterkinden (S. H.

A. P. vom ET Juni 1888. pag. 704. 8. Januar 188."), pag. IC» unter Solofhuru. und
2. Mai 18!HJ. pag. 1357). Die l'nterschrift des bisherigen Direktors Herrn Gart
'I homa ist seit dem l. Oktober 185)0 erloschen und es führt von nun an Herr
Jost llochstrasser allein die verbindliche Enterschrift als Direktor der Gesellschaft.

Bureau Lamjuau. Bezirk Biijuuu1.
8. Mai. Inhaber der Finna Arnold Holzer in Langnau ist Arnold Hölzer

von Dem und Zuzwyl, wohnhaft in Langnau. Natur des Geschäftes: Samen-,
Dünger- und Futterartikelbandlung. Gescliättsdomizil: Magazin an der Sügegasse.

8. Mai. Die Finna Friedrich Ilofer, Dan- und Möbelschreinerei in Langnau
(S. H. A. P. vom 30. Januar 1888, pag. tili) wird in Folge Konkurses des
Inhabers von Amtes wegen gelöscht.

Bureau Thun.
8. Mai. Die Finna Musee ('eraiiiiqiip S. Mack in Thun (S. H. A. P. vom

8. Februar 18ft0. pag. Dl) ertheilt ferner Finzeiprokura an Louis Arlaud von
Gent, wohnhaft in Thun.

Kanton Sehwyz — Canton fle Sctiwyz — Cantone fli Syitto

185)1. ft. Mai. Gemäss l'ebereinkoiinnen vom 22. April 1801 ist aus der
Kollektivgesellschaft unter der Finna Gebrüder Schreiber (Schreiber i'reres,
Schreiber brothers) in Arth (S. H. A. Ii. vom 1 Mai 1880, pag. .312) der
Gesellschatter Martin Schreiher-Kol hing ausgetreten. Die verbleibenden
Gesellschafter Karl Schreiber-Huber und Dr. Friedrich Schreiber von und in Arth
setzen die Kollektivgesellschaft unter der bisherigen Finna und unter Ueber-
nahnie sämmtlieher Aktiven und Passiven fort.

Ih Mai. Die von der Finna Landauer C° Priiservenfahrik Lachen
a Ziirichsee in Lachen an Caspar Krieg und Oscar Sehällkoplf in Lachen er-
theilte Koilektivprokura (S. H. A. P. vom 4. Februar I8!)l. pag. !)3) ist erloschen.

0. Mai. Inhaber der Finna Frz. Sehnellniann in Wangen ist, Franz Schnell-
liiann von und in Wangen. Natur des Geschäftes: Wirtiischaft und Handlung.

0. Mai. Inhaber der Finna L. Bamert z. Löwen iu Tuggen ist Laurenz
Paniert von und in Tuggen. Natur des Geschäftes: Packerei, Wiiihschuff und
Prannt weinhand'ung.

0. Mai. Inhaber der Finna Constaiitiu Gyr in Finsiedeln ist Gonstantin
Gyr von und in Finsiedeln. Natur des Geschäftes: Gasthof z. Schwan; Käse-,
Pulter- und Spezereihandlung.

0. Mai. Euter der Finna And. Kälin & Sohn in Finsiedeln besteht, seit
I. Januar 1800 eine Kollektivgesellschaft; Inhaber derselben sind Andreas Küiin,
Vater, und Josef Maria Kälin, Sohn, von und in Trachslau-Finsiedeln. Natur des
Geschäftes; Sägerei und Holzhandking.

0. Mai. Inhaber der Finna Waldemar Kraium in Finsiedeln ist Waldemar
Krumm von Schwiebus (Preussen), wohnhaft in Finsiedeln. Natur des
Geschäftes: Pierbrauerei Obere Brauerei.

0. Mai. Inhaber der Finna 31. Wikart in Finsiedeln ist .Marianus Wikart,
von und in Finsiedeln. Natur des Geschäftes: Säge und Holzhandlung.

0. Mai. Inhalier der Finna Anton Christen auf Schollenmalt, Wollerau,
ist Anton Christen von und in Wollerau. Natur des Geschäftes: Stoinbruch-
geschätt.

ft. Mai. Inhaber der Finna Carl Theiler Selmhhandlung in Wollerau
ist Carl Theiler von und in Wollerau. Natur des Geschäftes: Schuhhandlung.

ft. Mai. Inhaber der Firma Arnold Fuchs in Bäch-Fivienbacli ist Arnold
Fuchs von Freienbach, wohnhaft in Büch. Natur des Geschäftes: Bäckerei und
Spezereihandlung.

(1. Mai. Die Aktiengesellschaft Floretspinnerei Gersan in Gersau ('S. II.
A. P. vom 12. November 1800, pag. 705) hat, an Stelle des bisherigen Direktors
F. Puch, dein neuen technischen Direktor Marzell Müller-Dettwyler in Gersau
VoDmacht zur Zeichnung der Firniaunterschritt erlheilt.

Obwalflen — Unterwalflen-le-Müt — Unterwalflen alto

1801. 7. Mai. Inhaber der Finna Ad. Haubensak z. Löwen in Lungern
ist Adolf Haubensak von Horgenbach (Kl. Thurgau), wohnhaft in Lungern.
Natur des Geschäftes: 1 Intel und Pension.

8. Mai. Inhaberin der Firma Frau Renggli in Lungern ist Frau Franziska
Penggii geb. Ming von Bomoos (Kt. I.uzern), wohnhaft in Lungern, mit
Einwilligung ihres Ehemannes Josef Penggii. Natur des Geschäftes: Bäckerei.
Mehl- und Spezereihandlung.

Basellanfl — Bäle-Gampagiie — Basilea Canimna

1S01. 8. Mai. Inhaber der Finna J. Tselmpp in Holstein ist Jakob Tschopp
von Ziefen, wohnhaft in Holstein. Natur des Geschäftes: Gypsfabrik.

8. Mai. Eintragung von Amtes wegen gemäss Art. 20, Abs. 0 der
Verordnung über Handelsregister und Handelsamtsblatt, in Folge Verfügung des
Schweiz. Bundesrathes vom 1. Mai 185)1:

Inhaber der Firma Berthold Weil in Fiestal ist, Bertbold Weil in Liestal.
Natur des Geschäftes: Tuch- und Fllenwaarenhandlnng.

0. Mai. Inhaber der Firma Th. Wagner von Münchenstein ist Theodor
Wagner-Gliätelain von und in Münchenstein. Natur des Geschäftes: Wein-
und liranutweinhandtung.

ft. Mai. Inhaber der Firma Adolf Bay in Münchenstein ist Adolf Pay von
und in Münchenstein. Natur des Gechäftes: Stein- und Kalkgeschäft.

ft. Mai. Inhaber der Finna J. B. Genelin in Langenbruch ist Johann
Baptist Genelin von Disentis (Graubiindeu), wohnhaft iu Fangenbruck. Natur
des Geschäftes: Hotel-Kurhaus Langenbruch.

ft. Mai. Inhaber der Firma Emil Schiiub-Hicliard in Ehingen ist Fniil
Schaub-Picbard von und in Fttingen. Natur des Geschäftes: Spezereihandlung,
Pulver- und Patronenverkauf. Bäckerei.

Kanton St, Gallen — Canton de St-Gall — Cantone fli San Gallo

185)1. 0. Mai. Die Finna Oscar Scheitlin in St. Gallen (S. II. A. B. vom
II. Februar 18ftl, pag. 118) ist in Folge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Oscar Scheitlin in St. Gallen und Malheus Gambon in Ghur haben unter
der Firma Oscar Scheitlin k O in St. Gallen eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Mai 18531 ihren Anfang nahm und Aktiven und
Passiven der erloschenen Finna Oscar Scheitlin übernimmt.. Oscar Scheitlin
ist unbeschränkt haftender Gesellschafter. Math. Gambon Kommanditür mit der
Einlage von dreissigtausend Franken. Natur des Geschäftes: Appretur.
Geschäftslokal: Wallstrasse lft.

P. Mai. Aus der Kollektivgesellschaft Blunicr Dielhclni k AUber in
St. Gallen (S. 11. A. 11. vom 5. Juni 188!), pag. 51)7) ist der Gesellschafter ,1.

Plunier-Fgioir in St. Gallen am 1. Mai 18!) 1 aus- und an seine Stelle dessen
Sohn Carl Blumer in St. Gallen eingetreten, welcher zusammen mit den übrigen
Gesellschaftern das Geschäft unter derselben Finna in unveränderter Weise
gemäss Gesellschaftsvertrag fortbetreibt.

Kanton GranlMen — Canton des Grisons — Cantone flei Grigioni

185)1. (i. Mai. Die Finna Hurnbachcr k (>' in Silvapiana (S. 11. A. D. vom
5. März und 4. April 1885). pag. 202 und 322) bat sich in Folge Verkaufs des
von ihr betriebenen Höfel Bivalta aufgelöst. Die Liquidation ist beendigt und
die Finna erloschen.



Kanton Aargau — Canton d'Argovie — Canto d'Argoyia

Bezirk Aarau.
1891. (i. Mai. Aus der Kollektivgesellschatl unter der Finna Gysi & ('«

m Aaruu (8. II. A. Ii. vom 10. August 1889, pay. 059) ist mit dem 1. Mai 1801
Herr Arnold Gysi-Studler ausgetreten. Dadurch erleidet weder die Firma noch
der Geschäftsbetrieb irgend eine Aenderung.

0. Mai. Der Inhaber der Firma Franz Camisasca m Aarau (S. 11. A. H.

vom 29. Januar 1883, pag. Ol) verzichtet m Folge Verkaufs seines Geschäftes
an die Firma L. Dressler in St. Gallen auf die Führung derselben.

0. Mai. Der Inhaber der Firma L. Dressler in St. Gallen (S. 11. A. D.

vom 24. Marz 1883, pag. 313) nämlich Lorenz Dressler von lieitoit, in St. Gallen,
hat unterm 1. Marz 1801 m Aarau eine Zweigniederlassung errichtet unter der
Firma L. Dressier, Franz Camisasea Xachlolger. Natur des Geschäftes:
lionnelerie, Konfektion, Sehuhwaaren, Möbel etc. Geschuftslokal: Ilainstrasse.

Bezirk Ba lea.
8. Mai. Die Finna «Wegniann 0c G"'» in liadeu (S. II. A. Ii vom 10. leb-

ruar 1801, pag. 113) ist m folge Todes des Koilektivgesellsohafters Herrn
Werner Wegniann-Honegger erloschen. Frau Witt we Barbara Wegniaitn-
Honegger von Seegraben (Kt. Zurieh) und der bisherige Koilektivgesellschafter
Herr Johann Bankhäuser-Wegmann von Trub (Kt. Bern), beide wohnhaft in
Ennetbaden, haben unter der Firma Wegmanii A O in Baden eine Koiieküv-
gpsellschaft eingegangen, welche unterm 15. Marz 1801 ihren Anfang genommen
hat. Diese neue Firma übernimmt die Aktiven und Passiven der erloschenen
und fuhrt das Geschalt (mechanische Werkstatte und Seidenzwirnerei) m gleicher
Weise wie früher fort.

Bezirk Bremgarten.
(i. Mai. Inhaber der Firma Otliniar Blunsi'hi-Markxxabler, z. Löwen m

Brenigarien ist Uthmar Bluiiscln-Markwalder von Ober-Bohrdorf, in Bremgarten
Derse be betreibt noch als Filiale eine Gastwirthsehaft in Zulikon. Natur des
Geschaltes: Gasthof und Speisewirthsciiaft. Geschuftslokal: Löwen in
Bremgarten und Kmaus m Zulikon.

0. Mai. Der Inhaber der Firma A. Meiettberg-Wiederkehr m
Bremgarten (S. II. A. B. vom 23. Februai 1883, pag. 18(i) numlich Robert Meien-
berg von und m Brenigarten, ändert seine bisher innegehabte Firma um in
Robert Meiettberg m Bremgarten. Dadurch erleidet das Geschäft CI ucli- und
EÜenxxuarenhandel, Mereene, Strickgarne, Sehuhwaaren. Sämereien) in keiner
Weise eine Aenderung. Geschaftslokal: Maiklgasse Nr. 03.

8. Mai. Joseph Kochli und Martin Kochli, beide von und m Sannenstorl'.
haben unter der Firma Gebrüder Köchli m Sannenstorl eine Kohektivgesell-
scliaft eingegangen, welche am 2U. August 1880 ihren Anfang genominen hat.
Natur des Geschäftes: Stickerei. Geschaftsloka!: Nr. 255.

Bezirk Kulai.
0. Mai. Die Firma Merz A Weber in Menziken (>. II. A. B. vom 27. Marz

1883, pag. 320) ist m Folge Todes des Inhabers derselben, Herrn Johann
Rudolf Webei-Merz sei., wohnhaft und gebuitig gewesen m Menziaen, erloschen

Kauton Thiirgau — Canton de Tliurgoyie — Cantone di Tlinrgoyia

1891. 8. Mai. Die Firma Jakob Mejer in Kessweil (S. II. A. B. vom
ti. Juli 1883, pag. 7*02) hat ihr Domizil nach Ermahngen verlegt.

8. Mai. Die Firma S. Biichtold m Gachnang (S. II. A. B. vom 13. Juli
1883, pag. 825) hat ihr Domizi' nach lluttweilen verlegt

Kanton Tessm — Canton du Tesiiu — Cantone del Ticmo

Ufficio di Locarno.
1891. 0 maggio. Rroprietario della ditta Schiirch Ernesto, in Locarno,

e il signor Schurch Ernesto, di Heimiswil, cantone di Borna, domiciliate in
Locarno. Geilere di eommercio: Pre&tmo.

0 maggio. Froprielaria della ditta Belli YetR» Antonia, in Locarno, e la
signora Pelli vedova Antonia, da e domiciliate m Locarno. Geilere di
eommercio: Deposito searpe ed altn generi.

(i maggio. Rroprietario della ditta Bardelli Luigi, m Locarno, e il signor
R irde.'i Luigi, di Monvale (Italia), naturaiizzato in Auressio, domiciüato in
Locarno. Genere di coninierao: Oste e carrettiere.

Kanton Waadt — Canton de Yaud — Cantone di Vaud

Bureau de Monges.

1V.M. Ii mai. Sous 1 a raison sociale de Sj ndieat d'elexage de Yullierens,
il a etc forme le 13 mars 1891. line association ayant jiour but ie deve-
loppeinent de l'ölevage du betail et ramelioration de la race bovine taehetee
dite Simnienthal. Ron siege est it Vullierens, sa duree est lilnnitee. Son
commencement date de l'lnscription au registre du coinmeree. Le fond social
n'est pas Innite: II se compose de parts de vingt-cinq francs chacune, chaipie
soeietaire doit en posseder au liioins une. Los associes sunt copropnetaires
des biens de rassociation au prorata des parts qu'ils possedent. Iis sunt
e volleres de toute responsabilite per.sonnelle quant au\' engagements de
fassociation qui sont garantis uniquemeiit par les biens de celle-ci. II jiourra ötre
reyu de nouveaux menihres ntox ennaiit adhesion par l'assemblee generale et
paiement de la linance d'entree li.xee par cette defiliere qui lie sera jias moindre
qu'uue part. La quakte de meinbre se perd par demission volontaire, par
tankte et par exclusion. Taut que la dissolution du sxndicat n'aura pas ete
decide, cliaque niembre pouira se retirer it la lin d'un exerciee annuel,
liiox eiiiiant avis dornte par cent au president au moins trois niois a 1'avance.
11 aura droit a la moitie de sa part it l'avoir social, d'aprös le hilan etabk;
le soldo devient la propriete de I'asso nation. A pros le duces d'un niembre,
le sxndicat aura le choi.x d'admettre un do ses heritiers pour lu. suceeder en
quakte de niembre ou de payer aux heritiers ce qui revient au defunt. Si les
heritiers retusaient .a succession, la part du defunt deviendra la propriete de
fassociation. L'assemblee generale se compose de tous les sov letaires, eile
prend ses decisions ii la majorite des lueinbres presents. Toutefois. pour
l'acceptation ou I'e.xciusion d'un soeietaire, l'augmentation du capital social, le
changement des Statuts et la dissolution du sxndicat, la majorite des deux
tiers des membres presents est neeessaire. Le s\ nilicat est administre par un
conute compose de quatre membres, s'avoir d'un president, d'un vice-president,
d'un caissier et d'un secretaire. Le president et le secretaire signent tons
les actes de l'associatiun et obkgent seuls cette derniere par leur signature
collective vis-a-vis des tiers. Les ineinbivs du eomite soul: Constant Beliebet,
president; Maurice Heni;\. vice-pre&ideut; Charles Moinat. caissier. et Arnold
Henrx, secretaire, tous donucilies a Vullierens.

Bureau d'Oron-ia-viUe.
5 niai. Le chef de la uiaison ('. A aagaiaux. a l )ron-iu-Yihe, est Charies-

Damel tils de feu Pierre-Franyoi, \uagniaux, de VuchereiLs. doinioilie a Uron-
la-Ville. Genre de coniinerce: Banque. Bureau: A Oron-Ia-Allie.

Bureau de Yeeey.

5 niai. Le chef de la maison J. L. Mejstre. it Gorseaux. est Jean-Louis
fils de defunt Daniel Meystre. de Thierrens, domicilie il Gorseaux. Genre de
commerce: Coinnierce de vms. Bureau: A Corseaux-sur-Vevey.

5 mai. I.a raison Jules Ileiirj, a Yex'ex (F. o. s. du c. du Omars 1883,
page 2(3U), a cesse d'exister ensuite du depart du titulaire.

5 niai. Le diet de la liiuison Jules Ileiirj, itJongnx, est Jules-Francois-
Abraham Ills de Marc-Albert Henry de Vulliereiis-sur-Morges, domieiiie il Jnngnx
Genre de commerce: Auberge et pension du Reposoir. Etablissement: Au
Reposoir-siir-Jongny.

5 niai. Le chef de la maison J. Kunz, a Montreux, est Jean tils de feu
Jean Kunz d'Eisigen (Berne), donneilie ä Montreux. Genre de coinnierce:
Exploitation de la pension Bon-Port. Etablissement: A Bon-Port. Montreux.

5 niai. Le chef de la maison Georges Breuer, il Bon-Port, Montreux,
est Georges Michel, tils de feu Jaques Breuer, des Planches, domicilie a Bon-
Port, Montreux. Genre de coinnierce: Hotel Breuer. Etablissement: A Bon-
Port, Montreux.

5 mai. La raison Iioirs Cuenod, ii Corsier (F. o. s. du c. du 13 jaiiviei
188i, page 24), a cesse d'exister ensuite de la remise de biian des titulaires.

0 mai. Le elief de la maison Cli. Rollier, ii Montreux (F. o. s. du c.
du 8 juillet 1883, page 530), fait niserire qu'it modilie sa raison de commerce
en ce sens qu'il ajoute apres les mots « Agence et representation: Institut
de Demoiselles ». 27, Grande Rue, it Montreux.

(i mai. Le elief de la maison G. Deutsch, ä Vevex. est Gottueb tils de
feu Jean Rentsch de Ruehillon pres Morat. doinicihe it Yex'ex. Genre de
commerce: Boucher. Etablissement: Rue des deux Marches, ä Vevex.

Kanton Wallis — Canton dn Valais — Cantone del Yallese

Bureau Brig.
1891. 30. April. Die Firma « Pekanda freres» mit Hauptniederlassung in

More! (S. H. A. Ii. vom 18. Juni 1833. pag. 723) hat unter der gleichen Finna
Rellanda fri'res m Brig eint; Filiale erriclitet. Natur des Geschäftes dieser
Filiale, zu deren Vertretung nur die Firmainhaber Laurent und Gharles Pellanda
in Morel berechtigt sind: Tuchwaaren, Lebensmittel und Rpezerei.

30 avnl."- Le eilet de la maison Marcel Debora, ii Brigue, est Maivel
Debora, onginaire de Brigerthernien, dominlie a Brigue. Le siege coinmerciale
est a Brigue. Nature du coinnierce: Benrees coloniales et epicene.

St- Maurire.
4 mai. Le chef de la maison Ad. Morand, ii Tnent. est Adolphe Morand

de Marligny-Gombe et y domicilie. Getto maison a comment e le l"r juin
1881. Genre de commerce: Exploitation de 1'« Hötel-pension des Aipes ». Bureau:
A i'hötei.

7 mai. Le elief tie la maison Lac Closiiit. it Martigny-Ville. est Lue
Giosiut de Martignx-Vilie et y doitiieiue. Gelte maison a commence le 15 no-
venibre 1890. Genre de commerce: Denrees coloniales et comestibles. Bureau:
Maison Giosiut.

Kanton Neuenbürg — Canton He Neucliatel — Cantone di Neuc'natel

Bureau de La Chaujr-de-l-onds.

1891. 5 mai. La raison F. Familie/, ii La Ghaux-de-Fonds (F. o. s. du e

du 17 fexrier 1883 page 193), est eteinte eiisuite de renoneiation du titulaire.
La maison Rh : Baur. ii La Ghaux-de-Fonds, dont le eliet est Plulippe-

\ineent Baur. de isarmeiistorf, donneilie ii La Ghaux-de-Fonds. a repris I a suite
des all'aires de l'ancienne maison F. Fauipiez. Genre de commerce: Marehand-
tailleur. Bureaux: 37, Rue Leopold-Robert.

Bureau da Lode.
4- mai. La raison A'euxe de Ie Teil Rellatnn, au Locie (F o. s. da e.

du 30 aoi'it 1890, page 0381, est radiee par suite de la renoneiation tie la

titulaire. •
Le chef de la raison de commerce Eilnioml Rellaton. au l.ocle. est

Teli-Edmond (i,s de Louis-Tell Pellaton tie Travel's, domicilie au Loele. lei pie!
succed'e et reprend le passif et l'aetif de l'ancienne raison Veuve de L" Tell
Pellaton. Genre de commerce: Fabrication de cadrans d'eniau. Bureaux.
Gret Perrelet 203.

Bureau de Metiers glistrict du Yai-de-Travers'.

5 mai. La raison J. Kaufmann, ii Fleurier (F. o. s. du c. du 27 niai's
1883, page 332). est eteinte eiisuite de la renoneiation du titulaire.

Louis Kaufmann et Gharles Kaufmann, les deux originaires de Tagerweilen
(Thurgox'ie). tous deux donucilies ä Fleurier, ont eonstitue ii Fleurier, sous lu
raison sociale Kaufmann freres, une societe en nom collectif coinineneant
le P"1' mai 1891. La nouvelle maison Kaufmann freres reprend l'aetif et le

passif de l'ancienne maison J. Kaufmann. Genre de rommene: Fabrication
d'aigunles de liiontres en tous genres. Atelier et bureau: 18, Rue du Temple,
Fleurier.

0 mai. La societe en nom collectif Doric et <>', ä Fleurier (F. o. s.
du c. du 24 nowinbre 1886, page 747), est dissoute.

Ghanes-Auguste Jequier allie Hörle, onginaire de Fleurier, ancien aswicie
de la maison Hörle et G»'. domicilie ii Fleurier. a fonde a Fleurier. sous ia
raison ('. Jequier Hörle, une nouvelle maison reprenant l'aetif et le passif de
l'ancienne maison llorle et Gle. Genre de commerce: Montage de boites argent
en tous genres. Bureaux et fabrique: 1, Rue du Pasquier, Fleurier.

Kanton Gen! — Canton be Geneye — Cantone di Ginera

1891. 5 mai. La raison R. Lurileraz, it Plampalais. cate (F. o. s. du c
du 20 oetobre 1883, (tage 940), est radiee ensuite de renoneiation du titulaire.

La maison est eontinuee des le 29 octobre 1890. sous la raison Auguste
Thabuis, ä Plampalais, par Auguste Thabuis, d'origme trangaise. donneilie
it Plampalais. Genre de coinnierce: Gafe. Locaux: 1, Bouiex'ard du Pont
d'Arve.

5 mat. Le chef de la maison Fruiigois-Heiiri Gobel, a Genex'e. est
Frangois-Henri Gobel, de Thonon (Ilaute-Ravoie), donneilie ä Geneve. Genre
de commerce: Legumes et pruneurs en gros. Locaux: 25. Rue de la Groix
d'Or.

5 mai. La societe en nom colieetif Soeurs Mielion, it Geneve (F. o. s.

du e. du 7 deeembi'e 1889. page 898), est declaree dissoute dös le 15 fevner
1890, par le fait du deces de l'assoctee Franceline Miction.

Madame Julienne Gay, feinnie separee de biens et autonsee de Josepn
Michon. savoisien. doiniciiies ii Genex'e. a re|tris l'aetif et le passit de la maison
ipi'elle continue seule sous la raison .Mielion, ä Genex'e. Genre d'atlaires.
Modes. Magasin: 2, Rue du Commerce.
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5 mai. La raison E. Alaniartiiie, ä Geneve (F. o. s. du c. du 10 juillet
188:3, page 820), est radiee ensuite du deces du titulaire, survenu le 12 jan-
vier 1891.

La inaison est continuee avec reprise de l'aetif et passif, des le 1fevrier
1891, sous la raison Fr Alninartine, ä Genöve, par le sieur Fraiujois-Jerünie
Alamartine, (ils, d'origine franijaise, domicilii ä Geneve. Genre d'atlaires;:
Comestibles. Magasin: 7, Uue Pierre Fatio.

(5 niai. La raison L. Knecht, ä Colovrex [BellevueJ (F. o. s. du c. du
30 avril 1883, page 490), est radiee ensuite du deces du titulaire, survenu le
10 decenibre 1890.

Les suivants: Madame Marie-Jeanne Dailledouze, veuve de Monsieur Lueien
Knecht, et ses Iiis, MM. Arnold Knecht. Stanislas Knecht et Louis Knecht,
tous genevois, et domicilies ä Colovrex (Bellevue), out eonstitue en ce lieu et
sous la raison sociale Yve Knecht A ses flls, une societe en noin collectif
qui a commence le 10 decenibre 18!X) et qui reprend l'aetif et le passif de la
inaison « L. Knecht», sus-indiquee. Genre d'atlaires: Poterie et poelerie. drains
et tuiles. I.ocaux: A Colovrex i Bellevue) et succui-sale ä Fernex (Ain).

0 mai. Sous la denomination de Societe Odontologiqiie de Geneve,
11 existe line society qui a son siege dans la ville de Geneve. Les Statuts
out ete adoptes le 8 decembre 181)0. Cette societe a pour but de contribuer
aux progr&s de l'art dmitaire, de resserrer les liens de confraternite entre
sas membres et de s'oecuper des interets professionnels. Pour etre admis
comme menibre actif il taut payer un dioit d'eutree de fr. 15 et etre ein par
les trois quarts des membres actifs, apres une lettre de candidature eontre-
siguee |tar trois membres. Le candidat doit etre diplöme en Suisse on autorise
ä pratiquer l'art dentaire ;i Geneve. Tout menibre actif, passif et corrcs-
pondant paie une, cotisation annuelle de dix francs. Tout menibre qui vent
demissionner doit en aviser par ecrit le eoniitö, apres s'etre mis en regie avec
la caisse. La societe est administree par un comite de trois membres eins
eliuque aunee ä 1'asseinblee generale et compose d'un president, d'un viee-
president-tresorier et d'un secretaire. La societe est engagee vis-ä-vis des
tiers par la signature collective de tous les membres du comite. En cas de
dissolution, la societe se prononcera stir la destination it donner ii l'avoir en
eaisse. Les convocations out lieu par lettres. Les Statuts ne renferment
aucuue disposition concernant la responsabilite personnelle des societaires.
Les nieiiibres du comite sont MM. Ls ltoussy, president; Eugene Delphin, viee-
president-tresorier et Paul Guye, secretaire, tous domicilies ä Geneve.'

ti mai. La raison Ch" Susz, »veil, iiiarchand-tailleur, a Geneve (F. o. s.
du e. du 20 aoiit 1883. page 890), est radiee ensuite du deces du titulaire
survenu le 19 decembre 1890.

0 mai. Le chef de la inaison P. Crevant, ii Geneve, est Pierre Crevant.
d'origine framjaise, domicilie a Geneve. Genre d'atlaires: Cafe. Loeaux: 25,
Hue du Cendrier.

0 mai. Suivaut proces-verbal de l'asseinblee generale constitutive du

Ii avril 1891, dont un extrait a ete depose le 18 avril meine niois dans les
minutes de M. Einile Hivoire. uotaire, ä Geneve, il a ete fonde. ä Geneve,
sous la denomination de Societe de garantie pour la Fete föderale de
Gymiiastiqiie de 1S91, une societe anonyme ayant son siege, ä Geneve.
Elle a pour but de reunir les funds necessaires pour I'organisution de la fete
föderale de gynmastiqiie de Geneve en 1891. el de garantir. jusqu'a
concurrence de son capital-actions, tous les engagements pris par le comite
d'organisation de ladite fete. La duree de la societe est limitee par I'accomplis-
seinent des operations qui en font l'objet. Le capital social est de freute niiile
francs, divisee en quinze-eents actions au porteur de vingt francs chacune.
aetuellement toutes entierement liberees. Les publications de la soeiöte sont
valableinent faites par des insertions dans la Feuille d'avis otficielle du canton
de Geneve. Les atl'aires de la societe sont geröes par un eonseil d'adminis-
tration de cinq inembres designes pur les Statuts et continues par l'assembiee
generale et qui sont MM. Alexandre Hauui. negociant; John Hehfous, ingenieur:
Alexandre Leisenheiiner. caissier de la banque d'Epargne de Geneve; Camille
Galopin. banquier, et Francois Dethiollaz. negociant. tous domicilies ä Geneve.
Pour les actes ä passer et les signatures ä donner, le conseil d'adininistration
et valableinent represente |iar deux de ses membres.

Eiflt. Amt für im\m Eigentfinm. — Bureau federal ie !a pronrifite intellectnelle.

Marken. — Marques.

Eintragungen. — Eni-egistreinents.
9. Mai 1891, 9 Clir Vormittags.

No 52114.

Mux Udthujer, Kaufmann,
Basel (Schweiz).

sic?

Cigarren.

12 iriai 1891, 3 iieures apres-midi.
No 52(35.

G. II. Mumm Ii 0\ negotiants,
Heims (France).

X
<V^ Extra Dry

G.H.Mumm & C2

XISIX 3
•<*> -)M.iii *>

VV
Vin de Cliampagiie.

12 mai 1891, 3 heures apres-midi.
No 52tH>.

G. II. Mumm Ii C", negotiants,
Heims (France).

'"VifeSllVt"5 ^«1»^
CARTE BLANCHE

G.H.Mumm & C?.
>

S» :3'"

X •

Vin de (fhaiiipagae.

12 mai 1891, 3 heures apres-midi.
No 5297.

G. II. Mumm Ii Cu, negotiants,
Heims (France).

Extra Dry
G. H. Mumm & C2

tsRBZIC

Yin <le < liiiiii|»ngiie.

12 mai 1891, 3 heures apres-midi.
No 52(58.

G. II. Mumm Ii- Cie. negotiants,
Heims (France).

Y in de 'liaiii|»iig;iie
(ä apposer sur les bouchoiis des bouteilles).
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12. Mai 1891. 3 I hr Nachmittags.
No 5*269.

Ma.e Eherhardt. Ingenieur,
Luzern (Schweiz).

Fenerlösclipräparat Fberhurdl.

Handelsbericht des schweizerischen Konsuls in Hamburg,
Herrn P. E. Nolting,

Vilser rtns Jalir lf^no.
Die kommerzielle Entwiekelung hatte nach vielen Jahren der Depression

erst im Jahre 1888 und 1889 wieder einen bedeutenden Aufschwung genommen.
Vom Vertrauen in eine lange Fnedens/.eit begünstigt, gingen die Geschäfte
seitdem sehr tlott und die Preise schlugen, durch den billigen Geldstand unterstutzt.

steigende Dichtung ein. Gegen diese zweijährige Periode der Prosperitat
bildet nun das Jahr 1890 dieUeaktion. welche, wie es scheint, sich in diesem
Jahre, wenigstens soweit sich die Lage uberblicken lasst. tortsetzen durfte.
Die wirtschaftlichen Bewegungen vollziehen sich heutzutage unendlich viel
schneller als truher. Weil jeder Einzelne jede Konjunktur nach Möglichkeit
auszunutzen sucht und weil vor Allem die concentnrte Kapitalinaeht sich jeder
sich darbietenden Gewinnchance sogleich bemächtigt, sind die Handelsbewegungen

heutzutage heftiger, schneller, aber auch kurzer. Nur so ist es zu
erklaren, dass nur zwei Jahre erforderlich waren, um zwischen die eine Depression
und den jetzt vorhandenen zweiten Niedergang eine Epoche grosster Prosperität
einzuschieben. Man warf sich vor zwei Jahren, durch den schlechten Geschäftsgang

gewinnlustig geworden, mit solchem Eifer auf die Ausnutzung der guten
Zeit, dass diese günstige Strömung nicht allzulange vorhalten konnte, weil der
Bedarf dem Augebot auf die Dauer nicht mehr zu entsprechen vermochte.
Ein solcher Zustand aber erzeugt Ueberspekulation und solche Ueberspekulation
tragt bereits den Keim des Duckschlages in sich.

Die Geldllussigkeit der letzten Jahre, der sinkende Geldwerth, stimuhrte
die Geschaftsthatigkeit aut ailen Gebieten. Es schien kein «Unmöglich» mehr
zu geben, weder fur die Zahl, den Umfang und die Kapitalmenge der
Unternehmungen. Emissionen von Staats- und anderen Werthpapieren, massenhafte
Gründungen industrieller Etablissements machten immer neue Ansprüche an
den Geldmarkt, und alle diese, nach hunderten von Millionen zahlenden
Anforderungen wurden muhelos erfüllt. Die Spekulation bemächtigte sich aller
Gebiete des Geld-, Fonds- und Waarenhandels. die Preise fast aller Artikel
stiegen bedeutend. Als nun im Herbst vorigen Jahres die Geldllussigkeit abnahm,
kam ein erstes leichtes Wanken in das hochgetlmrnite Gebäude der
Ueberspekulation und der industriellen Ueberproduktion: der Beginn einer gewissen,
spater rasch zunehmenden Unbehagliehkeit machte sich geltend.

Einer der Hauptsitze der tollen Grundungsthutigkeit. der Agiotage, der
Emission und der Kurstreiberei war die Londoner Fondsbörse. Als nun die
Verhaltnisse in Südamerika, speziell in Argentinien und Uruguay, immer
schlechter wurden und der finanzielle Zusammenbruch in diesen Staaten das

mächtige Welthaus Daring Brothers & C» im November zwang, seine Zahlungen
einzustellen, weil es die Last der übernommenen sudamerikanischen Werthpapiere

nicht mehr tragen konnte und keine Abnehmer für dieselben fand, da
brach in London und an den europaischen Börsen eine Panik aus. welche die
unhaltbar gewordene Haussespekulation rettungslos über den Hauten warf. Alle
seitdem gemachten Versuche, das Vertrauen wieder herzustellen, haben nur
geringe oder schnell vorübergehende Erfolge genaht; es ist seitdem eine Kuck-
wart-bewcvimg der Kurse aller Werthpapiere unaufhaltsam vor sich gegangen,
die ihr Ende noch nicht erreicht zu haben scheint.

L)ie Vorgange in Sudamerika haben naturgemass auch unserem
Platze bei dessen intimen und überaus ausgedehnten Beziehungen zu allen
Staaten dieses Kontinents grossen Schaden zugefugt. Sowohl unsere grossen
Dhedereien. deren Dampfer nach südamerikanischen Landern fahren und die
regelmässige Verbindung mit ihnen aufrecht erhalteil. als die Firmen, welche
die Ein- und Ausfuhr dahin vermitteln, litten und leiden schwer unter den

finanziellen Wirren und revolutionären Verwickelungen, die nach einander in
Brasilien. Argentinien. Guatemala. San Salvador und Chile ausbrachen und m
einigen dieser Staaten noch andauern. Die Misswirthschaft in Argentinien,
unterstutzt durch die unglaubliche Leichtigkeit, mit welcher dieses Land und
dessen korrupte Verwaltung Jahre hindurch in Europa Kredit fanden und jeden
Anleihebetrag unterbringen konnten, hat eine Zerrüttung des Geldwesens und
einen Fall der dortigen Papierwährung hervorgerufen, welche das Geschäft auf
das Aeusserste erschweren. Gleiches ist in Uruguay der Fall, und auch in
Brasilien ist der Kurs auf London m einem Grade gefallen, dass der Verkehr
vielfach darunter leidet. Der Export nach diesen Landern hat natürlich un
vorigen Jahre sehr nachgelassen; Argentinien namentlich hatte mehrere Jahre
hindurch so enorm von Europa linportirt, dass es sich weit über den Bedarf
hinaus versorgt hatte.

Was die Ausfuhr nach Nordamerika betrifft, so hat die bekannte M a c
K in ley Bill mit ihren administrativen Erschwerungen und den theilweise
kolossalen Erhöhungen der Zollsätze die Industrie schwer geschädigt und den
Export von Erzeugnissen eingeschränkt oder ganz verhindert. Wie die Wiener
Perlniutterindustrie durch jenes amerikanische Gesetz geradezu vernichtet
worden ist. so haben auch viele deutsche Industriezweige sehr durch die
Mac Kinley Bill gelitten. Arbeiter entlassen und den Betrieb eingeschränkt oder
geändert. Die nach den Vereinigten Staaten nicht mehr abzusetzenden
industriellen Erzeugnisse mussten theilweise auf dem deutschen Markt
untergebracht werden und vermehrten dadurch den schon bestehenden Preisdruck.

Zu dem schwacher gewordeneu Absatz m's Ausland gesellten sich auch
innere Verhältnisse, welche ungunstig aut die deutsche Industrie einwirkten.
Da waren zunächst die unaufhörlichen Arbeiterbewegungen, gerichtet
auf Lohnerhöhungen und die Durchführung anderer Forderungen, und meistens
gipfelnd in Strikes mit allen ihren Konsei [Uenzen. Am schlimmsten hat sich
das alles gerade in Hamburg abgespielt. Die Feier des 1 Mai v. .1. (durch
die Arbeiter) hat nirgendwo in Deutschland zu so grossen Zusammenstoßen
mit den Arbeitgebern durch Niederlegen der Arbeit. Kontraktbruchigkeit der
Arbeiter, Aussperrung der letzteren durch die Unternehmer geführt, wie gerade
hier. Die Arbeitgeber standen hier gegen den Uebermuth der arbeitenden
Klassen, weiche durch Massenausstanite ihre Drohungen durchzuführen
versuchten. geschlossen zusammen; sie bildeten einen «Verband der Arbeitgeber»,
zum Zweck der gegenseitigen Unterstützung bei Strikes und errichteten eine
Darlehenskasse fur kleinere Unternehmer, um solchen über die Bedrängnisse
in diesen Zeiten hinwegzuhelfen. Besonders m den B uihandwerken waren die
Ausstande langdauernd — etwa vier Monate — und heftig. Das Ergebniss
war eine vollständige Niederlage der Arbeiter! Wahrend sie geglaubt
hatten, durch die Gleichzeitigkeit der Ausstände die Arbeitgeber oder the unter
solchen Zustanden schwer leidende Bevölkerung mürbe zu machen und zum
Nachgeben zu zwingen, tand gerade das Gegentheil statt. Die Arbeitgeber
blieben fest, die Bevölkerung ertrug die l nbilden. um die ersteren m ihrem
Kampfe nicht zu schwachen, da sie den Arbeitern Unrecht gab. und these
hatten, da alle Gewerke gleichzeitig feierten, nicht die finanzielle Kratt, einander
auf die Dauer kraftig zu unterstützen. Trotz allen Optennuthes der Arbeiter
musste ein Gewerk nach dem andern nachgeben; Millionen Mark .sind an
Arbeitslöhnen wahrend dieser Massenausstande den Ewerfuhrern. Hafenarbeitern.
Maurern, Zimmerleuten. Tischlern, Malern und Anstreichern u. s. w. verloren
gegangen. Der dadurch in den Familien entstandene grosse Nothstand hat sich
denn im Laufe dieses letzten und harten Winters m der drückendsten Weise
geltend gemacht.

Es hat sich bei dieser Gelegenheit wieder einmal erwiesen, d iss die
Arbeiter nur solche Forderungen durchsetzen können, die an sich vernünftig
sind und bei deren Betreibung sie die Sympathie der öffentlichen Meinung tur
sich haben. Es hat sich terner gezeigt, dass ein festes Zusammenhalten der
bürgerlichen Kreise im Berufsleben dem Ansturm der Sozialdemokratie gewachsen
ist. In politischer Beziehung hat die letztere hier allerdings insofern das Ueber-
gewicht. als im vorigen Jahre zu den beiden von ihnen innegehabten auch der
dritte Heichstags-Wahlkreis in ihren Besitz gelangt ist. NWi'o.v< fohf.'

I In ik) iios otrfliijr^res.
Banca nazionale nel regno d'ltalia.

20 avril. 3oavril 2o avril. 30 avril.
L L, L L.

Moneta metallic« 203,011.704 20 l.H2.774 Ciroolazione. 507,747.273 572.150.190
Conti correnti a

Port.ifoelio 375.501.7S1 .372.375.000 vi-ta 07.S71.170 71.010.192

Tefeyra m mcs.
13 mai. La lijnic Moulmoin-Ii.itigkok <m interrninjme.

In«ertion=preis:
Die halt* Spaltenbreite 30 Ct«

die iranze Spaltenbreite Ott« per Zeile.
Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. I?riT d*insertion :

30 et« U petite licne,
'»0 et» U lirne de 1» larjreur d'une enlotine.

Societe anonyme
des Chemins de fer du Saleve,

Appel du 4me versement, non effectue sur les actions
do Ii*.

I.es porteurs d'aetions de
faisant estainpiller le> certiticats

le 15
A GENEVE:

« Bale:
rt •>

» Berne:
» Uhau.\-de-Fonds
» Lausanne:
i) •>

» Lucerne:
» St-Gall:
» Zurich:

Pour les pavements en reti
prejudice de ("application de 1 ai

Grueiv. le 9 fevner 1891.

(2331

lt2.» j»ai* t it l**».
la soeiete sont invites ä hberer les titres en
pruvisoires

mai prochain:
A la Haaquo Federale.
» MM. E. Ureniieu.x A O. "

•> » d'Everstag A Juvet.
» » E. (TEspine A Un.
» la Baiuiue Federale.
» MM. Itudolf Kaufmann A ('».
» la Baiuiue Federale.

: » » liaiique Föderale.
> » Banqiie Föderale.
•> MM. Charles Mass«» A C°.
» la Baiuiue Federale.
•> » Banqiie Federale. tH3715X)
» » Baiii|iie Federale.

u'd. les interets seront calcules ä 60 o, sans
tide 8 des Statuts en eas de non-versement.

I.e coiiseil <l'a<Iiiiiiii»>t rat ion.

A. Holzhalb — Zürich.
Erste Marken

' El »DD» ^
und anderer

ausländischer Flaschenweine
in Original-Packung stets vorräthig, in jeder beliebigen Anzahl Flaschen

zu beziehen bei

A. Holzhalb — Zürich.
LA NEUCHATE L<) ISE.

Societe suisse d'assurance des risques de transport,
ä NKI'CIIATEL.

Le dividende de fr. 19 par action pour l'exercice 1890 vote par l'assemblee
' 11 era pave eontre la remise du coupon n° 20

A la caisse de la «.oriel", Hue Purrv. n" 8.
Chez MM l'urj A (>.
A la Banqiie da Loele. (HOo.lN)
Chez MM Bonn« A O".

» » Ehiager A ('". les Fils d'lsaae Drey-
fas. de Spej r A l'«* et U. Liiselier A

des actionnaires du 11 nuu.
A Neuehatel:

» La Chau\-de-Fouds
Au Loele:
A Geneve:
» Bale:

(23S)

Buchdruckerei JEXT & REINERT in Bern — Imprimerie JENT re REINERT ä Berne


	

